
H I N W E I S B L A T T  
 

Bundesmeldegesetz 
§ 19 Mitwirkung des Wohnungsgebers 

 

1) Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, bei der Anmeldung mitzuwirken. Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine 
von ihm beauftragte Person der meldepflichtigen Person den Einzug schriftlich oder gegenüber der Meldebe-
hörde nach Absatz 4 auch elektronisch innerhalb der in § 17 Absatz 1 genannten Frist zu bestätigen. Er kann sich 
durch Rückfrage bei der Meldebehörde davon überzeugen, dass sich die meldepflichtige Person angemeldet hat. 
Die meldepflichtige Person hat dem Wohnungsgeber die Auskünfte zu geben, die für die Bestätigung des Einzugs 
erforderlich sind. Die Bestätigung nach Satz 2 darf nur vom Wohnungsgeber oder einer von ihm beauftragten Per-
son ausgestellt werden. 
 
(2) Verweigert der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person die Bestätigung oder erhält die melde-
pflichtige Person sie aus anderen Gründen nicht rechtzeitig, so hat die meldepflichtige Person dies der Meldebe-
hörde unverzüglich mitzuteilen. 
 
(3) Die Bestätigung des Wohnungsgebers enthält folgende Daten:  
1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers und wenn dieser nicht Eigentümer ist, auch den Namen des Eigentü-
mers, 2. Einzugsdatum, 3. Anschrift der Wohnung sowie 4. Namen der nach § 17 Absatz 1 meldepflichtigen Perso-
nen. 
 

 
Auszug aus der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur Durchführung des Bundesmeldegesetzes (BMGVwV) vom 

28.10.2015 
 

Abschnitt 19 BMGVwV – Zu § 19 Mitwirkung des Wohnungsgebers 
 
19.0 Vorbemerkung 
Bei der Wohnungsgeberbestätigung handelt es sich um einen gesetzlich geforderten Nachweis, nicht um einen 
Hinweis im Sinne des § 3 Absatz 1 BMG. 
 
19.1 § 19 Absatz 1  
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, 
ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt. 
Wohnungsgeber ist zum Beispiel der Eigentümer oder Nießbraucher, der die Wohnung vermietet, oder die vom 
Eigentümer mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Wohnungsgeber.  
Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder 
lediglich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung überlassen wird. 
 
Der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person hat den Einzug oder Auszug der meldepflichtigen Per-
son schriftlich mit Unterschrift oder gegenüber der Meldebehörde nach Absatz 4 elektronisch jeweils innerhalb 
der in § 17 Absatz 1 oder 2 genannten Fristen zu bestätigen. 
Sofern das von der meldepflichtigen Person mitgeteilte Datum des Ein- oder Auszugs vom durch den Wohnungs-
geber mitgeteilten Datum abweicht, soll in der Regel das von der meldepflichtigen Person mitgeteilte Datum im 
Melderegister gespeichert werden. 
 
19.1.1 Wohnungsgeberbestätigung bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer 
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die Bestätigung des Wohnungsgebers als Eigenerklärung 
der meldepflichtigen Person. 
 

Bei Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt, Frau Sonja Markheiser gerne zur Verfügung.  

Telefonisch erreichbar unter 06269/96-14, E-Mail: sonja.markheiser@gundelsheim.de  

 

https://www.jurion.de/gesetze/bmg/19/?from=1%3A7435571%2C16%2C20151101
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Stadt Gundelsheim  

Bürgerbüro  

Tiefenbacher Straße 16  

74831 Gundelsheim 

Sachbearbeiterin: Frau Sonja Markheiser 
Telefon: 06269/96-14 
Telefax: 06269/96-88 
E-Mail: info@gundelsheim.de 

Unser Zeichen: 
 

Ma 

 
Wohnungsgeberbestätigung (§ 19 Absatz 3 Bundesmeldegesetz) 
zur Vorlage bei der Meldebehörde 
 

Angaben zum Wohnungsgeber: 

 Wohnungsgeber 

Nur auszufüllen, wenn dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist (§ 3 Absatz 2 Nr. 10 
Bundesmeldegesetz) oder die Immobilie vom Eigentümer selbst bezogen wird. 

Eigentümer der 
Wohnung 

Gegebenenfalls weitere 
Eigentümer 

Familienname    

Vorname    

bei einer juristischen 
Person deren Bezeich-
nung 

   

Straße, Hausnummer 
(einschließlich Adressie-
rungszusätze) 

   

PLZ, Ort    

 
 

☐ Eigennutzung durch den Eigentümer  Telefonnummer (freiwillige Angabe) ____________________ 
 

Tag des Einzugs  __________________                       bei Auszug: Tag des Auszugs ___________________ 
 

Anschrift der Wohnung in die eingezogen wird bzw. aus der ausgezogen wird: 
Straße, Hausnummer, Zusatzangaben (z.B. Stockwerks-/Wohnungsnummer), PLZ, Ort 

 

Folgende Person/Personen ist/sind in die angegebene Wohnung eingezogen: 
Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

 

Datum, Unterschrift des Wohnungsgebers oder des Wohnungseigentümers (nur bei Eigennutzung) 

 

Angaben zu der vom Wohnungsgeber beauftragten Person: 
Familienname, Vorname 

bei einer juristischen Person deren Bezeichnung 

Straße, Hausnummer (einschließlich Adressierungszusätze), PLZ, Ort 

 

Datum, Unterschrift der vom Wohnungsgeber beauftragten Person 
 
Es ist verboten, eine Wohnungsanschrift für eine Anmeldung anzubieten oder zur Verfügung zu stellen, wenn ein tatsächlicher Bezug der 
Wohnung weder stattfindet noch beabsichtigt ist. Ein Verstoß gegen dieses Verbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geld-
buße bis zu 50000 Euro geahndet werden. Das Unterlassen einer Bestätigung des Einzugs sowie die falsche oder nicht rechtzeitige Bestäti-
gung des Einzugs können als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 1000 Euro geahndet werden. 


